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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SF Windach II : Gautinger SC III 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Sperber macht den Sack zu

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des Gautinger SC III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SF Windach II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch Ulrich Sperber, der seine
Partien allesamt gewann, entschieden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sperber / Schmidt wurden Böck
/ Fechter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schulz /
Siemon und Schuster / Marsch, die Schulz / Siemon letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Ludwig Böck beim 11:5, 10:12, 11:3, 11:3 gegen Tobias
Schmidt doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hubertus Fechter bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Ulrich Sperber dann doch niedergerungen worden. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Helmuth Schulz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Bennet
Marsch. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karsten Siemon beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Thomas Schuster. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SF Windach II
und des Gautinger SC III in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte Ludwig Böck bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Ulrich Sperber von Beginn an. Keinen Punkt beisteuern konnte Hubertus
Fechter im Match gegen Tobias Schmidt, das 0:3 verloren ging. Unglücklich war Helmuth Schulz in
der Begegnung gegen Thomas Schuster, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 2:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bennet Marsch
zunächst nicht gut aus, so gewann Karsten Siemon im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Helmuth Schulz bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ulrich Sperber. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Schulz bei 12, während er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für die SF Windach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Olching 1920 IV am 19.01.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des Gautinger SC III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Söcking III am 16.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SF Windach II

Doppel: Böck / Fechter 0:1, Schulz / Siemon 1:0 
Einzel: L. Böck 1:1, H. Fechter 0:2, H. Schulz 0:3, K. Siemon 1:1 
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 Gautinger SC III
Doppel: Sperber / Schmidt 1:0, Schuster / Marsch 0:1 
Einzel: U. Sperber 3:0, T. Schmidt 1:1, T. Schuster 2:0, B. Marsch 1:1


